
  

 

Neue Studiengänge mitgestalten   

 

Netzwerkveranstaltung  

Gutachternetzwerk 

1./2. Oktober 2013 

Ruhr-Universität Bochum 

 

Schwerpunktthema 

Beruflichkeit und Fachlichkeit in  

        Studium und Akkreditierung  

 

Das Studium so zu gestalten, dass die Absolventen und Absolventinnen optimal auf den 
Berufseinstieg vorbereitet sind, ist eine Herausforderung, die das Gutachternetzwerk von 
Beginn an konstruktiv aber auch kritisch und praktisch begleitet. Unsere Handlungshilfen 
und Beiträge werden in den Hochschulen, Agenturen, Betrieben und von Gutachter/innen 
geschätzt.  
 
Wie können Beruflichkeit und Fachlichkeit im Studium vermittelt werden, wie in der 
Akkreditierung bewertet werden? 
 
Anhand von Beispielen aus dem Studium und in Expertengesprächen wollen wir dieser 
Frage nachgehen. 
 
Was gebraucht und gefordert wird, um die Probleme des Fachkräftenachwuchses, des 
demografischen Wandels und der globalen Vernetzung bewältigen zu können, wissen 
aber auch engagierte Berufspraktiker/innen, Studierende, Gewerkschaften und 
Expert/innen aus den Hochschulen, die mit dem Gutachternetzwerk zusammenarbeiten, 
aus täglicher eigener Erfahrung. 
 
Mit den Beteiligten der Akkreditierung, den Berufsverbänden und mit Betriebs- und 
Personalräten sollen Vorschläge diskutiert werden, die in die Studienganggestaltung, die 
Akkreditierung und die Arbeitswelt einfließen können.  

 

 

 

 

Informationen zum Gutachternetzwerk:  www.gutachternetzwerk.de 

 

http://www.gutachternetzwerk.de/


  

Tagungsinhalte 

Dienstag 1. Oktober 2013, ab 10.00 Uhr Ankommen und erster Austausch  

Ab 11.00 Uhr  Beginn der Veranstaltung  

Begrüßung: Dr. Manfred Wannöffel, Leiter der Gemeinsamen Arbeitsstelle 
(RUB / IG Metall)  

Stand der Dinge  

 - gemeinsamer Einstieg in das Treffen: 
- Berichte aus dem Netzwerk 
 

Einführung in das Schwerpunktthema  

Beruflichkeit und Fachlichkeit im Studium 
Projekte der RUB zur Steigerung professioneller 
Handlungskompetenz in den Ingenieurwissenschaften  

- ELLI-Projekt  
Exzellentes Lehren und Lernen in den Ingenieurwissen-
schaften (ELLI)  
 

Theresa Janssen, ELLI   

Mark Zeuch, ELLI  

 
- MAO für Ingenieure 

Wissen über Management und Organisation von Arbeit als 
Führungskompetenz 
 

Pia Wagner, Gemeinsame Arbeitsstelle RUB/IGM 

 
- Interdisziplinäre Aspekte im Arbeitsschutz  

Lehrveranstaltung zur Förderung des fachheterogenen 
Dialogs von Studierenden 
 

Dr.-Ing. Ute Berbuir, ELLI  

 

- Lernfabrik 

Didaktisches Lernkonzept in den Ingenieurwissen-
schaften zur Verzahnung von Theorie und Praxis  
 

Friedrich Morlock, Lehrstuhl für Produktionssysteme    

Christopher Prinz, Lehrstuhl für Produktionssysteme    
 

Workshops 
Expertendiskussion mit: 

Prof. Dr. Rita Meyer, Hannover 

Kira Stein (angefragt) 

Prof. Dr.-Ing. Richard Korff, Münster  

 
ca.  19.00 Uhr gemeinsames Abendessen und Einladung zum Kaminabend:  

       Thema: Ruhr – Universität und Erhalt industrieller Arbeit in der Region 
 



  

 

Mittwoch 2. Oktober 2013  

Ab 9.00 Uhr 

Rückblick und Möglichkeit der Klärung offener Fragen 

Beruflichkeit und Fachlichkeit in der Akkreditierung 

 
Input, Erfahrungsaustausch und Diskussion mit den 
handelnden ExpertInnen 
 

 Dr. Olaf Bartz, Leiter der Geschäftsstelle des 
Akkreditierungsrates 

 Dr. Peter Zervakis, Leiter des HRK – Nexus – Projektes 

Dr. Isabel Rohner, BDA  

Dr. Regina Görner, IG Metall 

     

Gemeinsame inhaltliche Arbeit  
 
Verabredungen zentraler Arbeitsvorhaben für 2014 
 

Zusammenfassung und Ausblick  

   

Ende um 13.00 Uhr mit dem gemeinsamen Mittagessen 

An beiden Tagen gibt es ein Mittagessen und Kaffeepausen 

 

 

Für Mitglieder des Gutachternetzwerkes werden nach Rücksprache die 
Übernachtungs- und Tagungskosten von der jeweiligen Trägerorganisation 
übernommen.  

 
Teilnahmekosten für Nicht-Mitglieder des Gutachternetzwerkes: 150,00 €       

zzgl. Hotelkosten, falls nötig (62,-- € im Ibis Hotel Bochum) 

Auf Wunsch wird eine Seminarausschreibung nach § 37.6 BetrVg (§ 46.6 PersVG) 
nach § 37.6 BetrVG zugesandt. 

 

Bei einer Gewerkschaftszugehörigkeit ist grundsätzlich die Übernahme der Kosten 
durch die jeweilige Gewerkschaft bzw. die Hans-Böckler-Stiftung möglich, hierzu bitte 
die entsprechenden Ansprechpartner/innen kontaktieren: 
 
www.gutachternetzwerk.de/gutachternetzwerk/ansprechpartner.html)  
 

http://www.gutachternetzwerk.de/gutachternetzwerk/ansprechpartner.html

